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fill U
für die Spectrum und SAM Freunde

..._ diesmal mit herausnehmberem IVIj@eclerverzeicIı1'ıis1
Prugremieruettheuerhffieetingıiflflit-Het . . . . . ..HnHn-Teem . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ._
Internet-fldreeeen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..He1e flhele-Ludwig . . . . . . . . . . . . . . ._
SHE: Betz'n'Be11 Levelendee . . . . . . . . . . . . . . . . ..Hiee Keiner . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ._
SHH= Snftwareteet Beetle Hania!Lahμrinth.....He vue Heflu-Team . . . . . . . . . . . . . . . ..
SRH: Ber Feetμlatteneufhau, Teil 2.....-.....Ien Spencer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .-
Heu tn fill a hleek nf nemerμ with a ve1ue...Da1niHnvae Euμenijue . . . . . . . . . . . ..
In der Kürze liegt die Hürze, Teil 3 . . . . . . . ..Ruμert Hnffmann . . . . . . . . . . . . . . . . ._
Der Spectrum kann leeen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..Herhert Hertig . . . . . . . . . . . . . . . . . ..
DTP leieht gemacht, Teil 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . ..He ven Hnfln-Teen . . . . . . . . . . . . . . . ..
Beıie für Hnfenger, Teil E . . . . . . . . . . . . . . . . . ..Peter Hennefeld . . . . . . . . . . . . . . . . _.
5μie1e1üeung= fldventure Hueet, Teil 1........Here1d H. Laekffluhert KPenher....
Deuteehı Ubereetzung¦ Spectrum Eeuletnr 3.D5.Bernhırd Lutz . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..
Hırum den +2HfB ndır +3 umbauen??? . . . . . . . . . ..Peter Hennefeld . . . . . . . . . . . . . . . . ..
Zu Hike Hee . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..Bernherd Lutz . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..
Hilfe! Euflhe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..- . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ._

Wolfgang 8. Monika Haller, Tel. 0221/685946
Perımngsfeıder weg 93a, 51069 Köln Aue B7
Bankverbindung: Dellbrücker Volksbank; März
BLZ 370 604 26, Konto-Nr. 7404 172 012 1997
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PI`ÜBf`H'l'lI1'IiEI"HEtfl}EHEI"|1
Ksi“ä„i“ffiiifå“.iiiš"i«iiiE“ài% iii.-.äPimEååši 'äšiiil
info der Sieger bekannt gegeben wird. insgesamt
haben 4 User teilgenommen les hatten ruhig ein
naar mehr sein dürfen).
Gloucester Show
Die nachste "Spring *Q7* Sgectrum e SAM Show“ in
der village Hall. üuedgeieu. Gloucester wirft ihre
Schatten voraus. Als Datum wurde Samstag. der
19. Agril 97 festgelegt.
Let's go to i-lauten...
Zuvor findet aber am Samstag. dem 29. Marz
wieder das Treffen in Houten mit Mitgliedern der
SGG statt. interessant fiir alle 2><Bl. Snectrum
und SAM Freaks (auch Emulatorl. ich hoffe auch
diesmal wieder auf rege Beteiligung seitens
unseres Clubs.
mit-Net
Vor einem Jahr wurde von einigen B-Bit
Comguterfans das Bßit-Het gegrondet. Dieses
bietet neben Echos für die verschiedenen 8-Bitter
und Echos fur sgstemubergreifende Themen auch
ein Filenetz an. welches gerade im aufbau ist.
Bisher gibt es Echgs fur den CFC und CB-ii.
Gesucht werden aber auch noch Atari. Sinclair
und MSX-User. die gerne alitiv mitmachen (2.5.
mit Artilielnl.
Der SPC steht zusammen mit dem ZX-Team
zumindest schon einmal in der Adressen» bzw.
Kontaktliste. wer an einer Zusammenarbeit
interessiert ist. oder aber auch nur so mal
Kontakt aufnehmen will. kann dies ober folgendes
"Headguarter" tun=

Transvislon BBS. Hannover
wolfgang Noistering iFido 2¦24l.flll5l

Internet-Adressen
In ihrem letzten Brief an mich hat das
wolvlo-Team mir vorgeschlagen. doch einmal ein
gear internet-Adressen und -nages zu sammeln.
Deshalb habe ich mich an diesen Unlrechner
gesetzt. und unter viel ifichzen und Stbhnen
Netscage geladen und mal gelsuciit. was es so zu
liuciıen glbt=
httg=.†fwww.nvg.ıııit.nofsinciair.rbianetfintroiıtm
Das is zugegebenermaßen die erste Adresse in
der Internet Sgectrurnweit. Dieses Archiv
enthalt Tonnen von Software und infos. wenn
man sich nicht der wwwßwarterei aussetzen will.
emoflehlt sich die FTP-Adresse. ftl=.nvg. unlt.no
httg=.ffosiı'ls.siııd.aı:.iılıf cıi4obafsııol=›s.lıtmi
Hier findet sich "Angus Sinclair ZX-Sgectrum
Page“. die haugtsachllch deshalb

WE“ SIE Elfi ÜESSET' SÜi"ÜBl"(E5 ÄHQEÜDI Elfi
Si'lEIl35|'lÜt5 HEfEi"T. El|S l'WQ.l.Ii'llI.l'i0.

çštliil{HHH.EllTilÜJ{g§.flE.UKf0l.lIlfIISBFEIifl`I.El1llIEl`

Das ist lan Coliers Homegage. und hier findet
sich sein Emulator 'X2 80".
httn=f.f¬www.ietman.den1on.co.ıIi1sgeccw'irıieit.htmi
“Jetman's Sgeccg Nostalgie Trio" mit einigen
amüsanten Definitionen. dazu interesante Links
und wichtige Dinge wie die comg. sus. sihclair-FAQ
i“DON'T POST N0 BLODDY BINARIES - D. Burlte"l
httg=Hds.dlol.glgeit.comftownfgaratiemo50f
sgeccuhtml
"Sinclair Sgectrumi Most wanted" ist eine weitere
Sammlung von Snagshots. allerdings inan man hier
auch nach sgezieieh Snags fragen.
httg=f.fhome.vlrtuai-ı=c.coınfisbigi<firıdeit.html
"The Sgectrum Adventurer' ist natiirlich was
ganz besonderes fur meinen Gusto. Hier finden
sich Sgiele und infos fiir uns Grafik- und
.loustlciiveracnter zuhauf.
UI`lE| |flSt D011 IEESÜ

httgof/www.nvg.ıınit.m.slnclairzlı1g7r
Eine webseite. die sich endlich mai weniger mit
den Emulatoren als mit dem echten Boilden
beschäftigt. Hier finden sich wieder viele Links.
aber auch Dinge wie die Adressenlisten von
Usergrougs (einschließlich unseres Lieblings-
colngoterclubsı PD«-Bibliotheiien etc.
Das war's. Natürlich gibt es noch viele weitere
Soectrumnages. aber als Einstieg sollte dies hier
genügen. Die Llnlis. die sich in den meisten dieser
Pages finden. sollten es auch einfach machen. von
hier aus alleine welterzusuchen. Von interesse
ist vieleicht noch die Z><-Sgectrum newsgrouie
comg.sus.sinciair. Leider dreht sich die Dis-
kussion in letzter Zelt haugtsaehlich um die
neuesten Sgieiesnans. doch ich habe schon mehr
als eine gıte information dort gefunden.

Nele Abels~Ludwig. .nm iıllhlgrmen 4
35037 Marbirg. Tel. 064211210272

Auch unsere ZX B1 Freunde vom ZX-Team haben
inzwischen eine eigene Homegage
Eštgarfl1on1e.t-online.derhomefg.iieber't.rz›t-teani.

m
Ein Verweis zu unserem SPC ist hier auch
enthalten. Deshalb mochte ich dieienigen. die
selber eine Homegage halten bitten. ebenfalls ein
Link auf das ZX-E1 Team einzubauen.
Do einige unserer Mitglieder auch Mitglieder im
ZX-Team sind. hier die e-mall Adresse. unter der
ihr Peter Liebert-Adelt dlreiit kontaktieren

lfl1IEi`E'5SBl`lt lBt. |'iÜfl|`It= P.||EBEl`tÜt"fll1|lflE.flC
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ıoıııe §r.ıırıg\l riifin ıoıenı Sa/ınil
Die nachstehenden Levelcodes von "Batz'n`Bails“.
einem Arkanoid-tlhnllchen Sgiel. sandte uns Nico
KBISEF EIUS

DU1 -
UU3 -
UU4 -
UU5 -
UU5 -
UUT ~
DUB -
UU9 -
U12 -
U13 -
U13 -
U25 -
U51 -
U52 -
U53 -
U54 -
U55 -
USE -
U5? -
U53 -
U53 -
UTU -
U71 -
U?2 -
U73 -
U74 -
U75 -
UTE -
UT? -
UTB -
U73 -
UHU -
U31 -
U32 ~
UB3 -
UB4 -
UB5 -
UB5 -
UB? -
UHU -
U33 -
U5U -
U51 -
U32 -
U53 -
U94 -
U95 -
U35 -
U9? -
U93 -
U93 -

¦HflEflfiU=

HBULISH
HCHUHYH
HEULYTE
HFFHBLE
HLIHUHY
BHEGHGE
BHHSHEE
HEHTIHG
BRITHIH
EHESUHH
UEEHEUH
ECLUGUE
KEHTISH
KESTHEL
KEYHUTE
KIBBUTZ
KIHETIC
KHUCKLE
LHUUUEH
LHHBHST
LHYETTE
LIUEHSE
LIHIHHL
LUCEHEY
HHHSIUH
HE53flGE
HHHSEEU
HISEHLY
HUHPHIH
HUHHHIH
HUSTHIL
HUKIUUS
HUHEHHL
HUELEU5
HUPTIHL
HUSTHUH
UEHHIHH
UFFSIUE
UHEHUU5
UEHUSIS
UUTHHLK
UHUHIHH
PHULUCK
FHHHBLE
PEESHHT
PETTIHG
PHEUIEH
FYJHHHS
UUHLIFY
UUHHHEL
UUEHIST

1UU
1U1
1U2
1U3
1U4
1U5
1U5
1UT
1UB
1U5
11U
111
112
113
114
115
115
117
113
113
12U
121
122
123
124
125
125
127
123
123
13U
131
132
133
134
135
136
137
133
139
140
141
142
143
144
145
146
14?
143
149
15U

í

1

_

_'

í

í

¶

í

_

2

í

L.

1

-'

l

¶

_

-_

í

í

_

í

i

-_'

i

-I

í

¶

-Ã

'-

-_

1

í

i

¶

1

ı

_

I

í

¶

_

X

il

K

í

_

_

UUIBBLE
UUIUULE
UUUHUHH
HHUEUU5
HEGULHH
HEUHIUH
BIPPIHG
HUHHHEE
HUBICUN
SCHHPPT
SHEBHHE
SUUHLUH
STEHLTH
SUBFUSE
STHIHGH
TEHHHCY
THIHBLE
TUHSUHE
THEHULU
THIBUHE
TYPICHL
UHIFUHH
UHSLIHE
UHSHUHH
UHTHIEU
UPHHISE
UTEHSIL
UHHFIHE
UHHHIHT
UEHISUH
VEHHEIL
UEHTIGE
UIBHHTE
HHHFHHE
HHHTIHE
HHHSHIF
HHHHIUH
HHHHHHT
HHHTHUT
THHDHHH
YIUUISH
YUGHUHT
YUUHKEB
TULELUG
TIELUEH
ZEHLHHU
ZUULUGY
ZIUHISH
ZEHLUUS
IHHBIHH
ZYHUTIC

Und noch ein Tin von Nico: Nach der Zeile 'LOAD
"B'N'B.O' CODE' soll die Zelle 'POKE 327e?.l'
eingesetzt werden. Dieser POKE bewirkt unend-
liche Leben.

Eiofiiiıare-Test
Beetle Meile (G. Bobkerl
Bezugsquelle: Persona Softw.. 31 Ashwood Drive.
Hrandieshoime. Bleu. Lanı:s. BL8 llf. England.
'wer vom Snectrum oder PC her 'Sokoban' kennt.
der weiß. worum es sich bei "Beetle Mania“
handelt. Es ist das sehr bekannte Sglel. wo ein
Mann Kisten in bestimmte Raume und auf
bestimmte Felder schieben muß (bel "Beetle
Mania" übernimmt dies ein Kafer - aha! daher also
der Name). Das hdrt sich einfacher an. als es ist.
denn oft wird der Sgieier durch andere. sehr
ungünstig nlazlerte Kisten behindert. Außerdem
darf man keine kiste in eine Ecke schieben. denn
dann bekommt man sie nicht mehr weg. Dazu
eine Unzahi ah Leveln. die den Tüftlern unter
euch eine Menge Kogfzerbrechen bereiten wird.
Einziger kritiknunkt aus meiner Sicht ist. das nur
uber die Pfeiltasten gesgielt werden kann.
außerdem vermisse ich iegliche Musik. Nun. dem
einigermaaen geübten SAM User dürfte es Jedoch
nicht schwerfallen. sich irgendeine Hinter-
g'undmusik in das nicht allzugit geschützte
Prowamm einzubauen. Unsere Meinung drücken
wir durch ein neues Rating-Sgstem aus ii = mies.
2 = naia. 3 = durchschnittlich. 4 = schon besser. 5
= aber hallo und 6 = whow|l=
Grafik: EIEIIEEI Musik: EI
Steuerung: ElE.lE2l Fun-Fetter: IDUEIEZIE

Labgrinth (Steve Ekinsl
Bezugsgueile: Jugiter Softwre. 2 Oswald Road.
Flushden. Northants. NIO OLE. England
Neu ist die Soielldee dieses 1994 entstandenen
Sglels sicher nicht: ln einem Laburlnth muß man
im I-iamnf gegen die Zelt Disketten einsammein
und sich nicht von den unvermeidlich Büsen
erwischen lassen - man hat nur ein Leben. Hat
man 1B Disketten eingesammelt. muß man auch
noch fix den Ausgang erreichen.
Die kritik ist ahnlich obiger: Steuerung ist nur
ner Joustlck (oder für Masos ger Tasten E:-Ol
moglich. An "Musik" gibt es nur ein gear F><-
Effekte. so das unser Rating so aussieht:
GFBHK: EIÜEIÜ |l.lSlK= E1Steuerung: Eilíiliíšiiiííl Fı.ın-Faktor: ElI5lEil¦I.'I
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Letztesmai waren wir mit kopf ü. Spur O. Sector
O beschaftlgt und da machen wir heute weiter.
wichtig ist. das man bei Jedem Spelchersustem.
egal ob es der Hauptspeicher des Computers.
einer Diskette oder einer Festsplatte ist. alle
informationen wlederfinoet. nach denen etwas
abgespeichert wurde. Hierzu dienen die Pfeile
(Pointers in englisch. auch Zeiger genannt). z. B.
dienen die Butes SO-33 in Sektor O als 4-Bute
Sektor-Nummer für das 'Free Space Chain'. was
wiederum bedeutet. das hier ein Pfeil auf die
Informationen für das HDOS zeigt. in dem steht.
wa und wieviel Platz frei ist. Fast alle Pfeile in
HDOS werden als 4-Bute Sektor-Nummern (32
Bitsl abgelegt. was bedeutet. das HDOS bis zu
4.2B4.S(57.2S5 Sektoren verwalten kanni
Normalerweise enthalten die Butes 3O bis S3 die
werte 'Ol OO OO OO'. und da das niedrigste Elute
ln 30 und das hdchste in 33 steht. ergibt das
Sektor 'OOOOOOOl' als 'Free space chain l=SAM'.
'FSAM' ist die Abkürzung für 'File Sektor
Ailocation Map“. dazu spater mehr. Das HDOS
muß aber nicht nur freie Sektoren finden konnen
um neue Daten abzuspeichern. sondern es muß
auch bereits gespeicherte Daten finden konnen.
Es braucht ein Directoru und die Butes 34 bis 3?
sind ein Pfeil zum ersten Directoru Sektor. Sie
enthalten die werte 'O2 OO OO OO'. was folglich
Sektor 'OOOOOOO2' ergibt.
Schauen wir uns zuerst Sektor 'l' an (Kopf O.
Spur O. Sektor li. Dies ist ein 'Free Space' FSAM.
was bedeutet. das alle informationen. die das
HDOS braucht um einen 'freien Platz' für neue
Files und Dlrectorles zu finden. in diesem Sektor
Slilrllilíldl“ Sinti. Seiitiill' '1' Sicht bei mil* Z.B. SD
dU$

-.--*

1`ı'\.

Knμf D, Spur U, Sektnr 1:

Bμte U- 3 U1 UD OU UD (Pfeil zu
diıeem FSHH]
UU UU UU UU [Pfeil zum
rıiıısheten FSHHJ
U0 UD DU DU (Pfeil zum
letzten FBHHI

12 UD [Dirty flug]
13-103 [File infnrmatinn hlnek

5? Bμteel
(Current Run]
[5Uz run etert edreıı -
jeder Eintrıg 4 Bμteel
E50: run end ıdrıee -
Jeder Eintıg 4 Bμteı]

4- T

3- 11

11U-111
112-311

312-511

Die ersten 4 Bates sagen nur. das diese 'FSAM' in
Sektor 'OOOOOOOI' steht. Das HDOS ist so klug.
das es weiß. das was es von Sektor l liest auch
in Sektor 1 gespeichert ist. Es ist aber nicht so
dumm wie es aussieht. wenn es diese information
im Hauptspeicher des SAM hat. dann weiß es
immer durch diese -ii Butes. von wo es diese
gelesen hat. Der Pfeil zum nachsten FSAM ist 'O'.
sodaßes keinen weiteren gibt. Dieser Sektor
enthalt alles. was benotlgt wird. um den freien
Platz auf der Festplatte zu identifizieren. Der
Pfeil zum letzten FSAM zeigt ebenfalls auf 'O'. da
es keinen letzten gibt. dies ist das erste. Ein
komplekeres File. das sagen wir mal ledoch 3
FSAM Sektoren braucht. konnte z.B. ungefahr so
aussehen:
Sektnr
UUUUDU1D
UUUDDUZ1
UUUUUU22

Uieeee Nüehetıe
1UBUDUDD 21UUUUDU
21UUUUüU ZZUUUUUU
ZZUUUUUU UUUUUUUU

Letzten
UUDUUUUU
IUUUÜUDU
ZIUUUUDU

Durch dieses Sustem weiß das HDOS immer. was
es gerade gelesen hat und kann sich sowohl
vorwarts als auch rückwarts bewegen. in diesem
Beispiel von Sektor lO über 21 bis 22 und
zurüc .
HU Blsltfl 13 f|i`IE|EI`i WIP UEFI FHE [l'ifÜf`i'i'iflUÜl'i B1UC|'š¦

13 1F [File tμμel
14-23 Free_epeee (File Heeel
24-30 UD DU UU UD UU UD DU
31-35 UU UU UU UU UU UU UD
3?-42 UU UU UU UU UU UU UD

Mit Bute 13 fangt der 'Flle information Block' an.
das erste Bute identifiziert den File-Tgp. in
diesem Fall ist es 'lF Hex' (31 dezimali und das
bedeutet ein FBEE SPACE file. Jedes File muß
durch einen Namen benannt sein. hier ist zwischen
Bote le und 23 der Name 'Free..Space'
geschrieben. Die Bates 24 als SO worden das
'Entstehungsdatum' beinhalten. von 31 bis SS
stunde das Datum. wann dieses File zuletzt
gelesen und von 3?-42 wann es zum letztenmal
geschrieben wurde. Da es sich hier in unserem
Beispiel um ein 'Free..Space' handelt. stehen
demzufolge noch alle Daten auf Null.
im Anschluß findet man 16 Butes 'channel
informatlon'. die für das 'Free..Space' nicht
benutzt werden. Da das 'Free..Space' Flle kein
normales ist. stehen hier natürlich auch keine
informationen. der Best des 'Flle information
block' steht alas auf Null.
Hinter dem File information block kommt die
'current run adress'. was beim 'l=ree_Sp-ace' Flle
die Anzahl der freien Bereiche ist und danach 50
mal 'start adress' und SO mal 'end adress'. was
für ein 'Free_Space' Flle die Start- und
Endadressen aller freien Bereiche sind. Bel
meiner Disk ist das in diesem Beispiel:

4 Ausgabe B? - Marz 1997 SPC



äıktnr

11fl-111

112-115
115-115
120-123
124-127
123-131

Das sind ıiie 5
5 Endadressen:

312-315
315-315
320-323
324-327
323-331

Ü..

1H-
1E-
'50-

HC-
FB-

139-
14H-54fl3F

D5 UD lflnzıhl frıiı
Bırı±=hı=53
4fl D1 UD DO E5. Bırıinhl
Sfl DU OD UD (2. Bırıinhl
1fl OD DD DD (1. Bırı±nhJ
FB DD UD UD E3. Bfirliflhj
33 D1 UD DD E4. Bırlinhfl

Startatiressen und ab Bute 312 clie

BF åñ UB DO (5. Blrfliflhl
HB UB DU DU E2. Blrlinhl
1D DD DD DD E1. Blrliflh]
FF DD DU DD E3. Bfirlinhl
38 D1 UD DD E4. Bırıinhl

Durch diese Infarmatlanen Kannen wir sasen. das
die Disk-Nutzuns wie falst aussieht: LD tflLll_.5PJ.SP

Bılıgt
Frıi
Bılıgt
Frli
Bılıgt
Frıi
Bılıgt
Frıi

19
1D
4F
HB
FT

135
149

Die Aciresse 94A3F has entsr-richt 608.031
clezimal. dem letzten Sektar der HDOS area bei:
604 Cullnııiern >< 15 Kabfe x 63 Sektaren.
Die belasten Snelchar enthalten naturlich alle
unsere Directarles uncl Files uncl nachstesmal
werden wir uns clies alles etwas senauer
anschauen. wie das 'Free..Sı=ace' chain auf eurer
Festıı'-latte aussieht. Kilnnt ihr ziemlich leicht
erfahren. wenn ihr es mit dem Praaramm
'HDL00l<* anschaut.

im D. Spencer. Fichtenwefl 10c
53004 Much. Tel. 0224511657

Hnıu in fill a hlneh ni
nıeınıırg ııith a value?
New aau'll see same tricks af machine ccıcie
nrasrarnmlns. 014. far examnle: sau need ta fill a
black. af rnemaru with a value (0 ~: value -: 2551.
when the black size ls 32 bstes then sinn:-ls
write this:

LD HL, ıtırtıdrııı nf blank (4DflOD]
LD DE, ıtırtldrııı nf h1n=k+1 E4DDfl1]
LD BE, ıiıı nf blank -1 (311
LB (HL), - wıluı {1BD3
LDIR

SPC :sesam ar - Marz ıss? 5

ab Bste 110 falsenties: But this ane wnrlıs vers slaw. This rnutine snes
mare faster:

LD HL, 4DDflÜ
LD DE, 40001
LD CHLJ,1B0-vıluı μnu want tn fill

with
- lıt tiıı
- End tiıı
'H' aI"'l¦| 'IIZLII ®

fi
- Blıt tina

LDI
LDI
LDI

LDI

Simbls sau must nrint LDI 31 times. But what
can sau da if sau need ta fill 2 KB ar 13 KB?
Yau must use this fastest rautine. But it is
suitable bnls far hair lensth af blaclls (2. 4. 100.
20003. but nat far 7. 101. 303. 501 etc.:

LD SP,End nf h1n=k+1
LD H,D-wıluı [1.ı. -1BD]
LD L,H
PUSH HL if hlnnk in 32 hμtıı μnu
FUSH HL ıuıt print 15 μuıhıı,
. . . . . .. if blank iı 2fl4B hμtıı
. . . . . .. thın 1D24 puıhıı
I H fi fl - IH

PUSH HL
LD 5F,CDLfl_5PJ
HET

nı.n_sı=› nem a

Sa. sau see that the number af nushes is si2e:'2.
Because PUSH warhs with 2 bstes tasether.
l think that's all. Habe :.ıau*ll use this ln-
farmatlanl
Naw same wartls tn ather SPC members:
Jean: whu iian't sau send rne TH-D05 tlislns. it will
malte nur senaina life easier!
Bernhara: Keen an TR-DOS!
You: Thanx far reaalna mu articles!
Anti same advertlsment:
lf sau want ta set all the best snftware frcırrı
EX-USSR isames. ciemas. utils - FREE
CAT:i°iL{lGUEll far cheanest brlces - sena us an
e-ma a:

'.íäl.".-'.?'..."'*E.{'¦~""..=........°“*"* Nö
IEar write us ta:

Dalııiknvas Emenlius ar Slaitas Grlaunis
Kalvfilm a. H2-3 Ateities 1-39
2042 VilniusfLithuan1a 205? Vilnlus›'Lltlıuania



 

in derfiuree liegt
E|lE |.|.|Lll`8E ml.i.i.r
Heute wollen wir uns mal dem Biidschirmrand
zuwenden. Bei dem Spiel "Gulpman". besser
bekannt als Pacman. fiel mir auf. das nach einem
sewonnenen Spiel der Bilcischirmrand mit bunten
Farben 'peschmuckt' war.
Nun. bekanntlich kann man den Blldschirmrand mit
dem BOBDER-Befehl eine Farbe zuweisen. Er kann
aber nur eine Farbe annehmen. was aber. wenn
man es oerne etwas 'poppiser' haben mochte? Eile
Maschinensprache-Prborammierer werden letzt
saoen: "wir schaffen das schonl“. Aber - auch die
Basic~Prom'ammierer schaffen es. Und das sooar
sanz einfach. Gebt das Listins 1 1131 Butesl ein.
Die maximale Farbanzahl ist 10. Man kan auch
die in dern Listins sewahlten BUBDER-Farben
andern. der Fantasie sind keine Grenzen sesetzt.
10
20

HEH iii Bnrdırμlıμ iii
F00 1-1 T0 100: BOHOEH 0: BDHDEH 1:
BUHDEH 2: BURBER 3: BÜHDEH 4: B000
EH 5: BOHOEH B: BDHDEH T: PflUSE 1:
NEXT 1

Lesen wir letzt noch einen draufi Das Listins 2
1189 Bates) erlaubt es. die Randfarben beweailch
zu sestalten. Anstatt dem Pausebefehl sind letzt
Doppelpunkte eirısefilst. Die Mende hanst immer
von der Anzahl der Farben ab. Fur 10 Farben
wird nur 1 Doppeipunkt bendtiot. fur neun sind es
13 und fur acht 25 Doppelpunkte. Pro Farbe
weniser werden also 12 Doppelpunkte mehr
sebraucht.
1G HEH III Bflfidlrplifl 2 III
20 FÜR 1=1 TU 1ÜÜfl¦ HÜHÜEH Ü: BÜHÜEH

1: BÜHÜEB 2: BÜHDEH 3: BUHÜER 4:
BÜHDEH 5: BÜHÜEH Es BÜHUEH T¦¦¦¦¦¦
:::¦¦:¦¦:ı¦¦¦¦¦:¦¦¦¦: HEÄT 1

Ein besonderes Schmankerl ist Listino 3. Es
benotiot oerade 380 Butes und ist nicht schlecht.
was es macht. verrate ich hier nicht. Probiert
es selbst aus: einioe von euch werden sicherlich
staunen. was der Specci macht.
ifl
EU
30
40
50

REH iii Effaktıhnw iii
ELEHH 25959
FOH n=30000 T0 30020
HEHD a: FOKE n,a: NEXT n
DHTH 14,255,E,25,33,0,91,E2,235,113,
0,211,254,43,E1,154,5?,11?,5,120,
194,55,111,13,121,194,50,11T,201

E0 HHHDDHIZE USB BDÜUD

WIE ÜITIITIEF Fl.lfE ICD ÜEIZU flüf. DEILII GIB L15t1flQS 1i`i
UÜFHBHÜEHE PFDÜFBHUUE EHL ¶EFOE5SBFI DÜEF
VETSCHÜHEN SIE ÜfllTI1`[ l.II`lC| EXDEFIDWEHÜEFT
DEFUHL..

Zum Schluß noch eine :knmerkuns zu "Macht mit -
Eine Aktion von Peter Bennefeld'
Hallo Peter. sende mir doch bitte ein paar
Exemplare deiner Aushanoezettel zu. Vor ca.
3-4 Jahren fuhrte ich auch eine ahnliche .aktion
durch. ich suchte durch ein Ieitunssinserat
insbesondere 128er und Zubehor. Die Foloe war.
das ich 2 Spectrum 128. einen +211: (wird oerade
von Jean Austermilhle umsebautl und ein 0pus
Laufwerk plus interessante Software. sowie einen
Dioltai Tracer erwerben konnte. Einen dritten
128er Spectrum bekam ich trotz Zusase nicht.
Einen 2x80 und ZX 81 suchte ich damals nicht.
Apropos ZX 81! Zwei ZX 81 wurden. man siaubt
es kaum. bei der D1-Mission in den weltraum
mitsenommen. Diese hatten die Aufoabe. dafur zu
soroen. daß die Astronauten weder erfroren noch
serostet wurden. Tia. ZX over the worldlii
So. das wlirs's für heute...

ilmert I-idffmann. Tulpenstraße 12
9263? weiden. Tel. 0%lfB34232l

[iii Eiμiiiiuiı im lim...
Unter sewissen Bedinmlnsen. die die Verwenduns
etwas einensen. kann der Spectrum von SCBEENs
Texte erkennen. diese als Biidschirrnkople (nicht
COP*r'l in wahibarem Format ausdrucken (z.B.
8-spaltisen kataiosl. als Strinovariable oder als
Maschlnencode speichern oder weiterbearbeiten.
suchen und deroleichen.
Die Bedinsuns ist. das der SCREEN im Sinclair-
Format mit 22 Zeilen zu 32 Buchstaben
beschrieben ist. mehr Buchstaben und hohere
Zeilenzahi kann er nicht lesen. hochstens
deieserıtlich einen Buchstaben. der oerade in das
Fiaster paßt.
Dasesen kann er iede Schriftart. auch fremde
Alphabete. lesen und interpretiert sie zunachst
als lateinische Buchstaben im ASCIl~Code oder
druckt sie auch mit fremden Download-
zeichensatz.
Die Floutinen dazu sind einfach und der Druck nur
unwesentlich ianosamer. dafur wesentlich besser
lesbar als die normale COPY-Routine.
Um mich nicht der Gefahr auszusetzen. daß eure
SPNExLOA0 und Druckerssntax nicht paßt. oebe
ich hier nur das Prinzip an und ihr dürft sie dann
selber in ein Prooramm einbauen.
Drunk:

FÜR :=D TD 22: FDH ı=0 TB 31:
LET II= BCREEHI [t,ı]:
IF ıI="I" THEH LET lI="I":
LFHIHT ıI;: NEXT 5: HEKT 1
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Uıriıhlı:
LET ıI="": FUR ==0 T0 22: FOR ı=
D TD 31: LET II=ıI+5CHEEHI C2,lJ:
HEKT 5: NEXT I

Hıınhinınnnda:
LET am urıtı Sμainhırıtıllı (2.0.
320001: F00 z=0 T0 22: FUR ı=0 T0
31: PUKE ı, CO0E SCHEEHI [:,ı]:
LET ı=ı+1: NEXT ı: HEKT z

Anmerkuno: Beim Druck muß das Zeichen
"(copuriohtl“ (hier durch ein ":›" darsestelltl durch
ein anderes ersetzt werden. denn dieses Zeichen
versteht der Drucker als: letztes Zeichen ldschen
und brinst alles durcheinander.

oeH1-':l"bibl'I |'l8i"1Il0. BUCIII

T
leicht gemacht
Tlil 2

Hoffentlich wart ihr letztes Mal etwas schlauer
als ich. denn ich hatte versessen euch
mitzuteilen. wie man sein mühsam erstelltes
werk abspeichert. Dies oeschieht auch wieder aus
dem Hauptmenu heraus über die Taste "S" und
der Anoabe eines Fiienamens. wobei ihr mit "D"
wieder auf euer Speichermedium zurückoreift.
Eisentllch denke ich. das dies auch wirklich
keinem von euch Mühe bereitet hat. das Problem
war aber wahrscheinlich für manch einen ein sanz
anderes.
wir befanden uns zuletzt namlich im Tupeiiner-
Menu. und um in das Hauptmenu zu oeianpen. mufi
man dieses erst einmal verlassen. Und das kann
man nur. wenn man auf der Seite ist. wo auch das
"DIN M Blatt" absebildet wird. Uber die Taste
“inverse video“ oelanoen wir nun zurück ins
Hauptmenu.
Nun aber zurück zur Aufsabensteliuns aus dem
lezten info. ich weiß zwar recht wenis darüber.
wie ihr zurechtsekommen seid. aber weniostens
eine Ldsuno wurde mir von Herrn Hartio
zuoeschickt.
Nun - in diesem Fall dab es. ahnlich wie beim
Prosrammieren. verschiedene Ldsunoen. Man
konnte z.B. die sesamten Felder mit einzelnen
Linien (Stulemodus l und 21 nachzeichnen. Nicht
falsch. aber: wir hatten slatte 21 Llnienbldcke
verbraucht (von 24. die zur verfüsuns stehen).
und zwar 12 senkrechte und 9 waaserechte. 'wer
auf diese Art spater einmal versucht Tabellen zu
erstellen. wird sehr oft bose Uberraschunoen mit

ÜEl"i Llfl1E0fil'lSEhlÜ5SEfl BFIEUEH. Üßflfl .r°iC|'I1IUl`i0:
Bl'-':li'i'l SDEEIFLIH1 Q1111 l'llCh'[ lJI"i|JEÜli'lQI ÜEIS "WHSlWl:E"
(what uou see is what sou setl. zumindest nicht.
was einzelne Linien anbetrifft.
Nun. eleoanter und blocksparender sind es sicher
über Fiahmen im Stulemodus 3.
Meine Losunosvorschiad beniltlsıt oenau 10 Linien-
bidcke und sieht in der Entstehuno so aus:

IIIIMIII
IIIMII
IIIII
IIIMII
IIIMIII
III_II|~
III -l III
III III
III III

4 Bldcke (Stule 31 decken bis auf den hiittelstrich
alle senkrechten Linien ab. Zur Verdeutlichuns
habe ich diese unterschiedlich hoch sehalten.
Dasselbe oeschieht nun mit den 5 waaserechten
Blticken (auch hier zur Verdeutlichuns etwas
kürzer oehaitenl. Block 10 (Stute ll letztendlich
ist die alles kompiettierende Mittellinie.
Herr Hartio schrieb mir. seine Ldsuns bestünde
aus 9 Blbcken. wenn er sich hier nicht vertan
hat. dann bin ich auf seine Losunsı sehr sespannt.
ich habe es - sanz ehrlich - nicht mit 9 ein-
zelnen Blocken beschafft.
Habt ihr mal die Abstände zwischen den Linien
bemessen? Das sollte bei euch so aussehen:

fifi±____m
waaoerecht erhalten wir immer das Vieifache
eines Zoll (2.54 cml. Das oben oezeiste Schema
kann uns letzt also helfen. in etwa ein Format
festzuieoen. was wir im nachsten Teil sleicn
nutzen werden. wo von Holm

SPC ausaaae si' - Harz iss? 7



 

 

TEIL 6

Hallo Freunde l
wieder einmal seht es darum dem Basic unserer
Rechner naherzukommen.
Heute hesinnen wir mal mit dem Starthefehi für
die Prosramme. RUN - Damit wird normalerweise
ein Prosramm bei Zeile 1 sestartet. Allerdinss
werden dabei alle Daten und variablen seloscht.
wenn die variablen erhalten bleiben sollen. dann
nehmt besser (50T0 0. damit hesinnt das
Prosramm zwar sanz am Anfans. aber die
variablen bleiben erhalten. bis sie durch
Prosramm selbst neu sesetzt werden.
Also achtet bei Prosrammabhrüchen auf
Zeiiennummer in der Melduno. Oft kann
Prosramm nach einem Bedienunssfehier mit
dieser. oder der nachstfolsenden Zeiiennummer
wieder sestartet werden. ohne dabei wertvolle
Daten zu verlieren. Alierdlnss müßt ihr dann mit
GOT0 >(><>( starten.
wenn ihr beim Prosrammieren einen Probeiauf
machen wollt. und etwa die Anzahl von Durch-
laufen einer Schleife wissen wollt. dann
prosrammiert doch einfach eine Additionsschlelfe
mit hinein:

1000 LET ı=~ı+1 (a natürlich am
Prosrammanfans definiertll

das
die

das

wenn ihr dann den Durchlauf beendet habt. oder
absebrochen wurde. braucht ihr nur noch PRINT a
einzusehen. Nach erfoister Prosramieruns kann
die Zeile ia wieder seioscht werden.
Jetzt wollt ihr ein Prosramm so abspeichern. daß
gs iåach dem erneuten Laden sofort startet. Kein
ro em:

9998 STOP
9599 SHUE "Tııt" LINE 200

Diese Zeilen bewirken. daß hei Proheleufen vor
dem Savebefehi sestopt wird. und das LINE 200
sast. daß nach erneutem Laden bei Zeile 200
sestartet wird (0hne Ansahe einer Zahl bewirkt
LINE den Start hei Zeile 01.
hiicrodrivehesltzer konnen ein Promamm pro
Cartrlse zum Schneilstart vorbereiten. indem sie
ihm den Namen "RUN" sehen. Nach dem Ein-
schalten brauchen sie nur RUN einzusehen und das
Prosramm wird automatisch seladen.

B Ausaabe az - Marz iss? SPC
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Beiın Plus D heißt der Titel "Autoioad" (Das
funktioniert nur. wenn auf dieser Disk auch ein
"+sss" File ist. Daher statte ich iede Diskette
nach dem formatieren mit einem "+sus" Flle aus.)
Leider seht es dabei nur nach dem Einschalten. da
ein Reset das Pius D nicht beeinflusst.
Jetzt nochmal zu den Befehlen PEEK und POI(E.
wenn ihr euch ein Prosramm schreibt. um .iedes
Bste des fi0M's mal auszulesen und in ver-
schiedenen Formen (Dezimal. hexadezimal und
auch als Binarmusterl darzustellen. werdet ihr
am Schluß des Fl0l:i"s den Zeichensatz in Bini-irer
Form finden. Das zeist. daß der Computer das
Musšter seiner Schrift erstmal irsendwo nachlesen
mu .
Jetzt muß der Rechner ia irsendwle erfahren. wo
dieser Zeichensatz steht. Also siht es eine
Adresse irn verhnderiichen Teil des Speichers.
die den Rechner instruiert. wo der Zeichensatz
ist. Und senau da konnen wir sinnvoll einsreifen.
Erstens konnen wir ledes sewiinschte Biniirmuster
in dezimaler Form einsehen. und zweitens konnen
wir die Adresse. wo der Rechner sich seine
Zeichen suchen soil. neu einsehen.
Auf diese weise ist es mhslich. dem Rechner
einen vollis neuen Zeichensatz vorzuoehen.
Den neuen Zeichensatz einzusehen erfordert viel
Arbeit. da la iede Zeile einzeln einsepoket werden
muß. Es lohnt sich. diese Zeichen erst auf einem
Blatt zu zeichnen. dann die entsprechenden
Blnorzahlen aufzuschrelben und dann erst Stuck
für Stock einzusehen. Am Schluß slht es ein
Beispiel zu der Binarumsetzuns.
wenn der neue Code komplett einsesehen ist.
braucht ihr nur noch die Adresse zu andern. und
alles. was ihr prosrammiert oder sonstwie
auslesen wollt. wird im neuen Zeichensatz
darsesteilt. Die Adresse seht ihr wie folot ein:

POKE 23EOE,XKH:PDKE 23EflT,YYT

wenn ihr die Zahlen 0 und 80 nehmt. wird der
alte Zeichensatz einsehlendet. wenn ihr die
Zahlen 0 und 249 verwendet. wird ein neuer
Zeichensatz verwendet. der bel 84000 heslnnt
(Da die ersten 32 Zeichen Steuerzeichen sind.
hesinnt der "echte" Zeichensatz erst um 258
(32-83 Bute hoher. was zur Folse hat. daß die
Adresse. die ihr anseben müsst. senau 258 tiefer
ist. In diesem Fail 53244 - für die variablen



umserechnet erslht eben 248 in der zweiten
Stelle.l.
Auf diese weise ist es etwa moslich. in einemProsramm mehr als zwanzis Sonderzeichen zu
§%li'äl¬:ši'šE2i21"läF" illš lihilèi:"“RušåšBE“°'G'åFHEP
fimfi .
Um den neuen Zeichensatz abzuspeichern ver-
wendet lnr den Befehl

save "z:::ı.::.har:1" code s4ooo,.xxx

Mit diesem Befehl werden alle Daten ab der
Speicheradresse E4000 bis zu Adresse 64000
+>(>(>( so wie sie kommen. ahoespeichert. Einlesen
konnt ihr diese Daten mit:

L0fl0 "Zl1nhın1" EO0E

Beim Laden erkennt der Computer selbststandis
wohin ihr wieviel Daten schicken wollt. wenn ihr
die Lanse wißt. oder beeinflussen wollt. und eine
neue Adresse notis ist. etwa weil der Platz sanz
oben schon belebt ist. dann konnt ihr auch

L0fl0 "llinhinl" CO0E KIIKK,YYYTY

einsehen. das ladt die Daten dann auf eine neue
Adresse und mit der anseoebenen Lanse. Auf
diese weise konnt ihr Daten ln den ver-
schiedensten Prosrammen verwenden. ohne sie
ieweils neu einsehen zu müssen. Damit konnen
nicht nur Zeichensatze einselesen werden. sondern
z. B. Bilder. die als SCREEN:l: ahsespeichert sind.
konnen sanz woanders hlnseladen werden.
SCREENo bedeutet namlich nichts anderes als
CDDE 1B384.89l2. Ladet mal ein Titelbild mit

L0fl0 "Tlıt" CO0E 40000,B912

dann konnt ihr dieses Bild mit dem MC-Prosramm
des letzten Beitrases einblenden oder sonstwie
verschieben.
Mit dem Befehl MERGE. der la ein dazuiaden von
Daten zu bereits existierenden Daten erlaubt.
konnt ihr auch mehrere Teile miteinander
verbinden.
So - letzt noch zu den Befehlen GOSUB. 60T0
und RETURN. Die erste Auswirkuns ist bei 60T0
und GOSUB sleich. Es wird zu der ansesehenen
Zeliennummer sesprunsen. Allerdinss konnt ihr
an die Stelle. von wo aus ihr sesprunsen seid.
nicht so einfach zurück. Gebt ihr nach dem
Unterprosramm einfach eine weitere GOT0 Zelle
ein. so konnt ihr nur ieweils senau an diese eine
Stelle zurücksprinsen.
0ft soll aber ein Unterprosramrn von verschie-
denen Stellen aus ansesprunsen werden. Daten
verarbeiten. und dann soll an der vorherlsen
Stelle weitersemacht werden. Auf diese weise
kann es mehrfach senutzt werden. und Speicher-
platz sparen.

Jetzt slbt es die hlooilchkeit. vor iedem Spruns
eine variable zu setzen. in der die entsprechende
Zeile steht. und am Ende des Unterprosramms
diese variable hinter den BOT0 Befehl zu
setzen. Abe fürsans: das erfeaidsai. so¶Üh §e5iztf"§l1'neBäÃfi"\hrü§§
merkt eine Variable im Speicher. in der die
Zeiiennummer für den Rückspruns notiert wird
(Um eine Zeiiennummer hoher. als die Zeile. die
den GOSUB Befehl enthaltl.
Steht dann im Unterprosramm RETURN. so sprinot
der Rechner serıau zu der Zeile zurück. die der
vorher ausseführten (50SUB Zeile foist.
Zu den FOR NE>(T Schleifen slbt es noch etwas zu
schreiben: wenn ihr die Zahlenwerte der variablen
braucht. aber die normale Ahfolse nicht euren
iålüinshiâhen entspricht. dann nehmt den STEP-

e e .
10 FOR l=1T0 20 STEP 4
20 NEXT I

Diese Schleife wird nur fünfmal durchlaufen. weil
Jedesmal vier dazusezahlt werden. Es seht aber
noch besser:

10 F00 l=-20 T0 -40 STEP -2.5
20 HEKT I

Bel dieser Schleife werden vom nesativen
Aussansawert Jeweils noch 2.5 absezosen. bis a
sleich oder kleiner (neoativerl als -40 ist. in
diesem Falle ist es -40.8
Es konnen also positive und nesative Zahlen for
die Schleife verwendet werden. als auch unab-
hansis davon positive und nesative Zahlen für den
Schrittwert. Allerdinss müßt ihr darauf achten.
keinen Unsinn zu prosrammieren.

10 FOR l=10 T0 20 STEP -1

Diese Zeile ist solch ein Unsinn. Der Rechner
würde hierbei den Inhalt der Schleife siatt
übersprlnsen. wobei

10 FDH ı=20 T0 1 STEP -2
20 PHIHT i
30 NEXT l

zu dem Resultat führen würde. ieweils eine
kleinere Zahl anzuzelsen. bis die Schleife durch-
laufen ist.
Auch solltet ihr aufpassen. nicht dieselbe
Variable. die die Schleife steuert. innerhalb der
Schleife zu verwenden - das kann euer Ersebnis
verandern (außer natürlich. ihr braucht senaü
diese veranderunol.

10 Fflfl a=1 T0 20
20 LET ı=ı-1
30 NEXT ı

SPC Ausbau: az - Marz iss? 9



 

Solltet ihr so etwas elndeben. so brindt bitte
Geduld mit. der Rechner ist dann namlich ziemlich
lande beschaftidt (denau desadt. bis zum nachsten
Stromausfall).
Der letzte Befehl für heute ist PAUSE.
Genau wie einlde von euch vermutet haben. dient
dieser Befehl dazu. dem Rechner mal eine ltleine
Erholund vor allzu lastlden Prodramlerern zu
dewahren. Allerdinss müßt ihr ihm saden. wie
lande er vor euch verschont bleibt:

1D PHUSE 250

wiirde den Rechner in Europa für fiinf Sekunden
anhalten. Da ln Ameriita alles anders ist. auch
die Netzfreduenz. und der PAUSE Befehl sich
danach richtet. so braucht ihr dort fur dieselbe
Zeit die Zahl BBB.
wollt ihr den Rechner ftir unbestimmte Zeit
anhalten. so debt nur eine Zahl droßer 65535 ein.
Gllnstld ist ~=iE-fi io-Exnonent-ol. weil das endlisch
ausdesbrochen wie 'for ever' ltllndt (Dadurch wird
das im Llstind deutllcherl. Es funktioniert aber
auch mit PAUSE 0.
Bel ledem PAUSE Befehl wird nur so lande
andehalten. bis der Rechner von irdendwern
befummelt wird. wenn also iemand eine Taste
druckt. so macht er sofort welter.
So - und letzt debt mal folsendes ein:

10 FDH a=fl TB 255
ED PURE E425E+a,a
BD NEXT ı
4D PDHE 23EB7,249
50 LIST

Die Adresse habe ich hierbei extra um 255 nach
oben derilckt. damit die Großbuchstaben und nicht
die Zeichen verandert werden. um das Erdebniss
einer solchen Anderund zu zeiden.
wenn euch Tasword und seine Nachfolder bekannt
ist. so kennt ihr bereits einlde der sinnvollen
Anwendunden. die damit moslich werden-
Und zum dı.ıten Schluß noch ein naar nützliche
Ptll<E's. welche ihr in euren Prosrammen oder
beim orodrammleren mit brauchen konnt:

StındlPd~
PURE Hurt Hrkunμı

23551 35 Zeit lfl U50 BEC. B15 Bcsliflfl EIBF
Tastenwiederholund. Je ltleiner
der wert. umso schneller
bedinnt die wiederhoiund.
Zeit zwischen 2 wiederhoiunden.
Adresse des aktuellen Zeichen-
satzes abzodlich 256 tvorn
Gesamtwert)

23552 5
23505 U
-2350? GD

Stındırd-
PDKE wart Hirhungı

23609 D Lande des Keubordhlicks. Kann
zwecks aitiiustischer Tastatur-
bestatidund dut deandert
werden.zssz-4 Farbe des Border mal 8. Kann
zwecks draflscher Gestaltund
verandert werden

23655 2 Zeilenzahl fur Fehlermeldunden
etc. wenn 0. dann keine
Fehlermeldunden modlich
(Listschutzl

23675 BB Adresse des ersten selbst-
-EBGTG 255 definierten Grafiksdmbols. Kann

bei Sneichermandei deandert
werden.

23693 56 Aittuelle Farben. Kann deanclert
werden. um PAPER und IHK zu
andern.

23130 HAMTOP-Adresse des letzten
-23131 fur Basic verwendbaren Bdtes.

ltann sinnvoll deaodert werden.
(Siehe BASIC Sl

23791 D Gibt Zahl der I-tonien ftir
MICHDDHIVE an. .ie hoher. desto
schneller der Zudriff auf ein
Flle (sinnvoll bei kurzen. aber
wichtiden Prowammen z. B.:
Koniernrodrammenl
 

Die POl<E's und einlde andere Daten sind dem
Buch "ZX Soectrum Tins und Tricits" von Data
Becher entnommen. Einides davon habe ich selbst
sehr erfoLdreich benutzt (Als ich noch mit
Kassette dearbeltet habe. hatte ich Conuıdlus mit
der Zahl 100 in PUKE 23791 auf MICRDDRIVE -
sicherer und extrem schneller Zudriff war das
Erdebnlsl.
Es dibt noch viel mehr interessante Adressen -
lest mal die Infos denau durch. immer wieder
wird mal die eine oder andere denannt. Außerdem
kann man FültE*s mit entsnrechenden Geraten
{z.B.= Muitifacel ln Sniele elndeben. was dann neue
Modlichkeiten dibt.
Nach meiner Melnund mull man nicht denau
wissen. was denau der eine oder andere P0l<E
bewirkt. wenn er die dewtlnschte wiritund inner-
halb des Prodrammes erfuilt.
Nur sollte man ein neues Prodramm bei der
verwendund von PBKE's dut und denau auf
eventuelle Fehifunklonen durchtesten. um vor
unllebsamen Uberraschunden defelt zu sein.
Probiert die obendenannten POI<E's mal ein
bißchen aus. im Notfall konnt ihr immer noch den
Stecher ziehen.
VIEI SDBB 'nfl.li"lSE|'I1I EUCH D15 HHEHSIEH Müflflt

Peter Bennefeld. Benhodder 19
41179 Monchendiadbach. Tel. 021611571141
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Diesesmal wollen wir uns mit dem Prodramm
'Adventure tluest' beschaftiden. einem weiteren
Vertreter aus der Jewels of Darkness Trllodle.
Die Anzahl der Locations ist bei solch itomnlexen
Prodrammen erfahrundsdemaß sehr droß was oft
sehr leicht zur Desorientierund fohrt. wir haben
deshalb bei dieser Lbsund nur solche Raume in
den Plan mit aufdenommen. die wir auf unserem
Losundswed auch nassleren müssen. Dies ist also
wahrscheinlich keine iiomnlette Darstellund aller
modlichen Locations von Adventure üuest. doch
ist sie ftir unsere Belande ausreichend. wer will.
Kflflfl Üfifl Plflfl .lfl Wfiltflf EUSÜFDEHEH.
Kommen wir nun zu den einzelnen Locations des
beıliedenden Planes:
D01]
DBZ]

U03]
D043
U05]
BDE]

DOT]
DGB]
ÜUBÜ
D10]

D11]
D12]
D13]
D14]
D15)

D153

D17]

D15]
D191
0201

D21]
D22]
U23]
G24]
D251
DEG]
D27]
D23]
D29]
O30]

ht tha and uf a ruad
inaída tha building I huttla,
bunuh uf kaga, fruit, aling,
tıhla
In a narruu nurth-auuth wallaμ
In a nurth-auuth wallıμ
In a 20 fuut dıpraıaiun
in a ataaμlμ aluping gullg I
uruhid
In a uuudland ahuwa tha wallag
Path thruugh danaa furaat
In a gruwa uf tall traaa
In a amall uuudland ulaaring I
μın piuıı, anuiant madalliun
In a danaa furaat
Luat in tha furaat B
Luat in tha furaat B
Luat in tha furaat C
Luat in tha furıat baaidı a huga
uak traa
Sitting un a gnarlad traahrınuh I
ailwarhall
Dn a ataap ııataida uf a wallag H
uniun
Thı haaa uf a atuna μinnaulı
Path up tha ruuk pinnaula
fit tha tuμ uf tha μinnıulı uf
Dhdurat I atiuk
Dn ı ruıd nurth uf tha building
ñt tha adga uf tha fartilı land
Euutharn adga uf a vaata daıart
Dn a trıuklaaı daaart H
Dn a trauklaaa daaart B
Un a trauklaaa daaart C
Un a trauklaaa dıaart D
Un a trıuklaaı daaart E
Dn ı trıuhlaaı daaart F
Dn a ruukg uuturup

D31]
D32]
G33]
D34]
D35]
D35]
D37]
D35]
D391
U40]
U41]
D42]

B431
D441
D45]
D46]
D47]

U43]
D49]

U50]
D51]

D52]

D53]
D541
0551
0551
0571
D53]
U59]
DEU]

O51]
O52]

U53]
D54]
D55]
DEG]

GET]
GBH]
U55]
BTU]
O71]
D72]
D73]
D14]
DTEJ
UTE]
U77]

DTB]
D79]

DBU]
D81]

In
flt
Un
Un
On
Dn
fln
fln a
In a
In ı
In ı
In a

Un a trıuk landing hıukruund tha

a ahaltarad uadi
uıdi and
tha ıida uf a ıuuntain
a atuna atairuaaa H
a atuna atairuıaa B
a wida atuna atairuaıa
ın aaat-uaıt trauk

uliabing uath
ahıltırad ııat-waat wallag
drg uınμufl
drμ aaat-uaat uangun
luutad traaaura uıwa I

aundial
Tuμ uf tha μμranid
Inaida a amall taaula
Trıuk up tha muuntaina
Un a trank landing uμuırda

muuntain
Un ıtuna atapa
Un ataua laading uuuardı I giant
ruuka
Un a blaak ruukg auuntıin ıidu
Un a ataaμ path thruugh aparaa
vagatatiun
Standing un tha anuufiald I
anuuıan
Dutıida tha guard tnuar
Hurth tuuar ruua
Euuth tuuar raum
Un a tight auiral ıtıiruıaı H
Un ı tight aμiral atairuııa B
Dutaida ı aaall duur
Saall gluumg ruum
In a ting aluuwa I aaarald aga,
laathar bag
Smll guard ruuı I ruμa
Uutaida tha auuth duur uf guard
'|¦B'IIIl"'
On ı atunı ıtairuııa B
Hurth adgı uf an uaıiı I Djiin
In an uaaia I lııμ
Suiaaing in a μuul uf uatar I
tridant

amıllg uawa K ıtılaguita
H

In a
Un a
Un a
On a
In a
Un I

ladga
ladga
ladga
quiat
amıll

ahuva rıpida
puul baluu rıμidı
grawal baıuh I nat

Baaida a huga ulaa
Un ı faıturalıaa lıkabad
In ı druunıd grawagard
On tha lıkahad ıbuva a tranuh H
In ahalluw uatar at tha adga uf
tha laka
Suuth uf a huga duur
On tha lıkıhad ıhuwa a trınuh B H
ahark
Un tha laka bad
Inaida tha druunad uhuruh I Jallμ
fiah
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0521

053]

0541
D551
D551

0571

0551
0551
0901
0911

0921
0931

0541

0551
0551
0971
0951
0551
1001
1011
1021
1031
1041
1051
1051

1071
1051
109]

1101
1111
1121
1131
1141
115]
1151
1171
1151
1151
1201
1211
1221
1231
1241
1251
1251
1271
1251
1251
1301
1311
1321
1331
1341

Ht tha uaatand uf tha undaruatar
tranah
Ht tha anatand af tha undaruatar
tranah
Sauth uf a nagnifiaanaa anwa
Staaplg alapina anat-uaat tunnal
Junutian batuaan nurth-auuth and
aaat-uaat μaaangaa
0n a ladga alinging tu tha uaat
uall
Cantar uf angnifiaant aawa
Harth uf a magnifiaant uawa
In a aaall dand-and ruua I atntua
Clinging ta a uab auvarad
atnlngmita
Hiddla af n huga uab
In tha lair af a giant apidar I
aarth-atana
0n n ladga uhiah alingu tu tha
want wall af a larga aavarn
Entranua tu an ara lair
Jaggad nurth-auuth pnaaaga
Ht tha and uf a paaaaga

a ting atara raum
an anat-uaat pnaanga
a alaping uurridur H
a aluping aarridar 5
a ruund amuuth aawa I drngan
tha dragun'a lnir I agg
n aawa avarlaaking n uratar
a ladga uwar tha aratar

fln a ladga nurth-aaat af tha
aratar
Ladga
Ladga
Ladga
alank
Ladga

In
In
In
In
In
In
In
In

narth-want uf tha uratar
uaat af tha aratar
auuth~uaat uf tha aratar I

auuth-anat uf tha arntar
Ladga anat af tha aratar
Cnva upaning untu n urntar
0n n apirnl rnmμ H
un a apiral raaμ B
0n a apiral ramp C
Standing an ahattarad ruuka
In n Harm paaaaga
0n rad-hat aaala
In nn arnnta raaa
Hut anat-want aurridur
Eaat aida uf a buttumlaaa ahnan
Un a nnrruu atana bridga
0n tha want af tha ahnam
Standing bg tha nltnr I aun-atana
ün a blank muur H
0n a blaak muur B
0n a blank maar C
0n a blank naar 0
Un a hilltup f atar~atuna, brnziar
Ting
0n a
Un a
Un a
Un n

ladga
alaak
blank
blank
blank

nur E
muur F
maar S
maur H

f-Ã;
5
dä

s
5
thin

a.=':ı
"-šb
in fvfill-ilElli f1:'='.'§l.¬*~'f*lf:'i*"T"-...i-" ""
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1351
1351
1371

1351
1391
1401
1411
1421
1431
1441
1451
1451
1471
1451
1451

1501

1511
1521
1531
1541

1551
1551
1571
1551
1591
1501
1511

1521
1531
1541
1551
1551
1571
1581
1551

1701
1711
1721
1731

r r I T a I I I a I I f f + i I I a I I a I ı I ran n n a a a | ı a ı ı a a ı a a a a a a a ı n | an

-'=".::

Der l. Sßlflfl ftllrt Ellth hiEt'hEf'...

0n a blank naar I
0n a ataap path
Un atapa landing bahind a natar-
fall
0n atapa bahind a uatarfall
Un alipparg atlpa
Ht tha fuat af n flight uf atapa
0n n narth-auuth path
Eirala af ailant atanaa
0n n nnrrau anat-uaat path
Luat in tha marah H
Un a nurth-auuth path
Laut in tha aarah B
0n a path daap in tha mnrah
un nn anat-uaat anuaaaaμ
0n an ialnnd autaida an anaiant
hauaa
In an nnuiant pnnallad antrnnua
hall
In tha main hall
In a high raum I baata
0n a aaall ladga
In daadlμ
mdallian
0n n dark
Un n wida
Baluu tha
Balua tha
Salaa tha
Baluu tha
Ht tha auuth uf n

quiu

granita
ram
daar
daar
daar
duur

thrana-raum
araaaing af pnaaagaa
In nn aaat-uaat aarridar
In an aaat-uaat paaaaga
Ht n aruaauwar batuaan pnaaagaa
Surruundad bg duarunμa
Hiddan in a uurtainad alaawa
Ht an apan daaruaμ
In n lung duatg nurth-auuth
PIIIIQI

knand I anuiant

raap
tha tuuar
ruuk
gald
ailwar
glaaa
magnifiaant

UP
af
fa
af
uf

Tup uf n ntairung
Slaaaμ atnirn landing duanunrda
Ht tha auuth uf n pit
Baaida n Bann-fira

Soweit die Locations zum beiliedenden Plan.
Damit habt ihr schon mal die ivlodlichlteit. Euch
etwas mit den Gedebenheiten vertraut zu
machen. hiachsten Monat dibt es dann die dazu-
dehbrende Losund. Bis dahin viel Snaßi
Harald B. Lach. Heidenauer Str. 5. 83064 iiauhlind

Hubert Kracher. Starenwed 14. 33054 RBl.lbllI'lEi

SPC .susanne az - Marz iss? 13



 

DBIIISCIIB UhBf`5BtZIl'ifl GBS TECHI|lI=Ü.DÜC (IBS
Sinclair ZX Spectrum Emulator 'ZBB' v3.tl5
- IIIIUSE - von G.A. Lunter
Vorwort zu dieser Ubersetzund: Ich habe - soweit
mein Endlisch reicht - diesen. meiner Meinund
nach sehr interessanten Text ins Deutsche iiber-
setzt. Fur Fehler. Fehl-Interpretationen oder ahn-
liches kann ich keine Gewahr übernehmen. wiirde
mich aber freuen. wenn mir in einem solchen Fall
iemand Bescheid deben kannte! Danke. Bernhard.

5.. TECHNISCHE
INFORMATIONEN

Irilıtllli

“FFPPPPPPP Eaaammauflμ

0ar
Dar
Dar
Dar
Dan
Dan
0aa
Dan

Spaatrum 45!
Spaatrum 12SK
HT-3-5512 Suund Chip
IX Druukar CPrintar1
Intarfaaa I
5amHaa
Hultifaaa 125
HHX Huuaa Intarfaaa

Dar IBU Harapruaaaaar
Fila- Eflatai-1 Farmata

5.1 Der Spectrum 4BI'i
in diesem Abschnitt wird die Hardware des f-ißk
Spectrum diskutiert. in diesem Abschnitt. bezieht
sich 'Spectrum' immer nur auf das -*-iBI< Modell.
Der Spectrum ist auf der Hardware Basis eine
sehr einfache Maschine. Es dlbt das lBit RBM
welches den untersten Teil der Speicher-
Adressen beiedt und -'-lBl< RAM welche den Rest
beleden. Ein ULA iuncomitted Lodic Arraul wei-
ches die untersten B912 Butes des RAM als Bild-
schlrmspeicher benutzt. und ledidiich die Lodik
für nur einen U0 Port komplettieren die
Maschine. aus Sicht der Software. schließlich.
Jede derade IZB Addresse spricht den ULA an.
doch um Probleme mit anderen Ixil Hardware-
Teilen zu verhindern. sollte nur Port FE benutzt
werden. wenn der Port deschrieben wird haben
die Bits foldende Bedeutund:

Bit 7 5 5 4 3 E 1 U

IIIBH
Die untersten drei Bits wahlen die Border-
i=Rand1 Farbe: eine 0 in Bit 3 actlviert den MIC
Ausdand. und eine 1 in Bit 4 activivert den EAR
Ausdand (welcher den internen Lautsprecher
ansteuertl. Der reale Spectrum activiert ebenso

den MIC wenn auf den EAR-Ausdand deschrieben
wird: der Emulator macht das nicht. Das ist kein
Problem; der MIC Ausdand wird nur fiir dasSpeichern verwendet. und wenn despeichert wird.aktiviert der Spectrum den internen Lausprecher
nie. Die obersten drei Bits werden nicht benutzt.
wenn von Port FE delesen wird. sind die obersten
B Adresse-Linien auch wichtid. Eine 0 an einer
dieser Linien wahlt eine bestimmte Halb-Reihe
von 5 Tasten:
lil: Liest Tasten iBit B bis Bit -fi inclusive. in
dieser Reihenfolde)

IFEFE
lEFFE
IFDFE
IDFFE
IFBFE
IBFFE
IFTFE
ÜTFFE

SHIFT

'E¦I¦*¦l nun. DU'Ii.0 1.1*

1.

I'l1HU¦¦i
I-¬ı\¬ı"IN11.

JIC'l1¬-I
gıfifih31.1:.

44mm

C, U

0. H,
euren,
1, 2, s, 4, s
spnce, sva sHFT, H, N, a

J, H

Eine B in einem der untersten 5 Bits bedeutet
das die zudehorlde Taste dedrilckt ist. wenn
mehr als eine Adressen Zeile auf B desetzt wird.
wird das Resultat ein lodisches UND aller ein-
zelnen Eindaben sein. das bedeutet daß zuminde-
stens eine der zudehoriden Tasten dedruckt wird.
Zum Beispiel: Nur wenn leder der untersten S
Bits des Lese-Resultats von Port OBFE (zum
Beispiel durch ><BFl Aflhi A.(FEl) eine l ist. ist
keine Taste dedriickt.
Eine abschließende Bemerl-:und zur Tastatur. Sie
ist in einer matriitmaßiden Form verdrahtet. mit
B Zeilen und 5 Reihen. wie aus den obiden
Bemerkunden zu ersehen ist. Jede zwei Tasten.
die zusammen dedrtickt werden. konnen durch
Lesen der IN Ports separat decodlert werden:
aber auch. wenn mehr als zwei Tasten zusammen
dedrilckt werden. konnen diese evtl. nicht denau
decodlert werden. Als Beispiel:
wenn man Caps shift. B und V zusammen druckt.
wird der Spectrum auch denken. das die Space
Taste dedrucki: ist und readiert mit der
Fehiermeidund 'Break into Prodram'. Dieses
Matrix-Verhalten wird auch emuliert. ohne es
wurde z. B. Zdnaps nicht pausieren. wenn man die
Tasten 5.5.7.8 und 0 dleichzeitld drückt.
Bit 6 (wert B4) des lil-Port FE ist das EAR
Eindand Bit. wenn es auf diesem Eindand ruhid
ist. ist der wert 0. außer beim frllhen Modell 2
des Spectrum. wo es l ist. wenn ein Sidnal
anliedt. wechselt dieses Bit entsprechend. Die
Spectrum Lade-Software ist nicht empfindlich zur
Poiaritat dieses Bits twas auch definitiv nicht
erwünscht ist. bedindt durch die unterschiedlichen
Modelle). und auch weil niemand wissen kann. ob
der Kassetten-Recorder nicht die Sidnal Polarltat
umdrentil. Elnise aitere Prodramme beziehen sich
auf das Faktum. das Bit B immer 1 ist (z.B.
Spinadsl: fur diese Prodramme kann der Emulator
einen Modell 2 Spectrum darstellen.
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Bits 5 und ? sind immer l [außer in einlden
Clones: Einer Gattoni Saukas sadte mir das der
TK-BOX das Bit 7 auf 0 setztl.
Die ULA mit den unteren lßlt des RAM. und der
Prozessor mit den oberen 32K RAM und ISK ROM
arbeiten unabhandid voneinander. Die Daten- und
Adress-Busse des ZBO und die ULA sind durch
kleine widerstande verbunden und normalerweise
trennt dies effektiv die Busse. wenn aber der
ZBB in die unteren ißk RAM schreiben oder von
dort lesen und die ULA auch dorthin zudreifen
will stoppt die ULA den Prozessor und nachdem
sie fertid delesen hat bekommt der Prozessor
wieder Zudriff auf den unteren Speicher uber die
widerstande. Ein sehr schnelles. billldes und
nettes Desldn - in der Tati
wenn man ein Prodramm in den unteren ISK des
RAM ablaufen laßt bzw. schreibt oder liest in
diesem Speicher-Bereich. wird der Prozessor
somit manchmal andehalten. Dieser Teil des
Speicher ist somit etwas iandsamer als der obere
32K Block. Das ist auch der Grund warum man
keine Sound - oder Save-Routine im unteren
Speicher-Bereich schreiben kann: das Timind ware
nicht exact. und die Musik wird sich schlimm
anhoren. Desweiteren. brihdt ein IN vom Port FE
den Prozessor zum anhalten. weil die ULA das
Resultat liefern muß. Desweden ist das Lesen
vom Port FE im Durchschnitt ein wenid landsamer
als das Lesen von anderen Ports: normalerweise
dauert eine IN A.(nnl Instruktion li T States.
aber im Durchschnitt 12.15 T States wenn nn=FE
ist. Siehe weiter unten für mehr exacte
informationen.
wenn der Prozessor von einem nicht-exl-
stierenden IN Port liest. z. B. FF. wird die ULA
nicht destoppt. und es wird auch nichts auf den
Daten-Bus deledt. Darum wird man eine Mixtur
aus FF's i=besetzter "idle" Busl. Screen und ATTR
Daten Butes (nebenbei bemerkt: das letztere sehr
knapp] erhalten. Das wird nur passieren wenn die
ULA den Bildschirmspeicher liest. 61.5.1 i=ver-
haltnis von l92.›'3l2l einer 1:'50tel Sekunde wenn
ein Bild dardesteilt wird. Die anderen 3B.5z der
Zeit erstellt die ULA den Border oder denerlert
einen vertikalen Rucklauf. Dieses verhalten wird
von einlden Promammen benutzt. z.B. von bu
Arkanoid. und ZBO emuliert auch dies.
Abschließend dlbt es noch einen interessanten
Fehler in der ULA. welcher auch mit dem
detellten Bus zu tun nat. Nach ledem ln-
struktlonen Fetch Zuklus des Prozessors ledt
dieser das i-R Redister-"Paar" (nicht das B Bit
interne B Bit Instruktionen Redister. sondern das
Interrupt und das R Redister) auf den
Adress-Bus. Die unteren Z Bits. das R Redister.
wird fur den Speicher Refresh benutzt. wie auch
immer. die ULA derat durcheinander. wenn l einen
wert von B4-12? hat. weil sie meint der
Prozessor will von den unteren IBK RAM sehr.
sehr oft lesen. Die ULA kommt mit dieser
Lese-Frepuenz nicht mehr mit und verliert
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redelmaßid ein Screen Bute. Anstatt des
aktuellen Butes wird das vorher delesene Bute
dazu verwendet. um das 'video-Sidnal zu
erzeuden. Der Bildschirm sieht aus. wie wenn er
mit "Schnee" defullt ware. der Spectrum sturzt
aber nicht ab. und das Prodramm lauft auch
normal weiter. Es dlbt ein Prodramm. das ich
kenne. und das dieses benutzt um einen netten
Effekt zu erzeuden: vectron. (welches. nebenbei
desadt. sehr nette Musik hatl. Dieser Effekt ist
nicht implementiert. weil er eidentlich auch
ziemlich nutzlos ist (doch vielleicht werde ich
auch dies in einer zukiinftlden version im-
plementlerenl.
Der Prozessor hat drei Interrupt-Modi. aus-
dewahlt durch die Instruktionen IM 0. IM l und iM
2. im Modus l fahrt der Prozessor einfach eine
RST iı~3B Anwelsund aus. wenn ein Interrupt
auftritt. Das ist der Modus in dem der Spectrum
normalerweise lauft.
Der andere Modus welcher dewohniich benutzt
wird ist IM 2. wenn ein Interrupt auftritt bildet
der Prozessor zuerst eine IB Bit Adresse indem
er das I Redister (als Hidh Butel zusammen mit
dem kombiniert was auch immer das unter-
brechende Gerat auf den Daten Bus ledt. Nun
liest der Prozessor die IB-Bit Adresse von
diesem Interrupt Tabellen Eintrad und ab-
schließend fuhrt er einen CALL zu der
Unter-Routine an dieser Adresse aus.
Rodnau Zaks in seinem Buch 'Prodrammierund des
ZBO' erklart. das nur derade Bates als
niederwertides index-Bute erlaubt sind. aber das
ist nicht wahr. Der normale Spectrum enthalt
keine Hardware um ein Bute auf den Bus zu leden.
und der Bus als solcher hat immer den wert FF
iwell auch die ULA den Screen nicht liest wenn
sie einen Interrupt deneriertl. somit ist die
resultierende Index-Adresse 256-I+0FF. wie auch
immer. manche nicht-so-nette Hardware-Gerate
leden Binde auf den Daten-Bus wenn sie es nicht
sollten. so das spatere Prodramme es nicht
niictbekommen. daß das niedride Index-Bdte BFF
s .

Diese Prod^amme enthalten eine 25? Bste Tabelle
von dieichen Bstes die ab 255-l startet. und die
Interrupt-Routine ist an einer Adresse. die ein
'vielfaches von 25? ist. Ein nutziicher aber nicht
so debrauchllcher Trick ist es. die Tabelle nur
FF's enthalten zu lassen (oder das ROM dafiir zu
benutzenl und ein Bute IB hex. den Bpcode fur JR.
an Adresse FFFF zu leden. Das erste Bute des
ROM ist ein Di. F3 hex. so daß der JR zu FFF4
sprindt. wohin man einen landen Sprund mittels JP
ledt. um die aktuelle Interrupt-Routine an-
zusprinden.
{Fi1|"`[SEtZi.IflQ im I`lEiE|`l5iEil iflfiß

Bernhard LUTZ. I-iammerstr. I2. 76755 Bellheim
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email: luzient-online.de
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Ich habe vor kurzem festdestellt. daß selbst
Besitzer von diesen Rechnern nicht unbedindt
wissen. weichen Sinn der Umbau. von dem immer
mal wieder deschrieben wird. hat.
Daher will ich mal danz iaienhaft die Gründe
nennen:
Zum ersten werden bei dem normalen Umbau die
.lodstickports auf die alte Sinclair-Norm um-
derustet. da die neueren Rechner eine eidene
Norm haben. bei der sich nur noch speziele
.Iousticks anschließen lassen. Nach erfoldtem
Umbau konnen die Jousticks der alten Atari-Norm
iwie etwa Buickshot lil wieder andeschlossen
werden idilt übridens auch für den drauen +2).
Dann wurde der Expansionsport deandert. was zur
Folde hatte. daß alle alten Interfaces nur noch
über einen Adapter. den sodennanten Fixit
betrieben werden konnen - und wer hat den schon.
außer den Plus D Besitzern?
Nach dem Umbau kann auf diese Storpueile ile
mehr Stecker. desto mehr Modiichkelten für
wackelkontaktel verzichtet werden. Mir ist kein
Interface bekannt. welches die neue Norm
braucht.
Dann dlbt es im RBM Unterschiede. die mir zwar
nicht denau bekannt sind. auf die aber in einlden
Demos ausdrücklich hindewiesen wird. Beim
Umbau wird auch dieses auf den alten Stand
debracht.
wenn das alles erfoldt ist. hat man meiner
Meinund nach den Spectrum mit der besten
Tastatur und den besten Modilchkelten. Sollte
Jemand auf der Tastatur die alten Keuwords
vermissen. so konnen sowohl Fred Dürkes
iC1ubieitund SUCJ als auch ich eine Klebefolie
anbieten. welche auf die Tasten deklebt. alle
Keuwords wieder erscheinen laßt thieine sind zwar
teurer. aber in Farbe).
ich mochte hier noch anmerken. daß ein anderes
Clubmltdiied vom Computerflohmarkt mal einen
Berd (ca 251 +2ArB aufkaufen konnte. welche danz
offensichtlich zwar als defekt andeboten wurden.
aber wohl von unwissenden Usern benutzt worden
waren. Diese Rechner laufen alle einwandfrei. so
daß nur ein Grund zur Zurücksendund in Frade
kommt: Die Leute haben interface oder normalen
Joustick andeschlossen. und waren iiber die
Reaktion verblüfft.
Mich personllch wundert. daß keiner der Rechner
defekt war. denn wenn man ein Plus D z.B.
anschileßt. kann durchaus die ULA über die
wupper denen. wie man hier sadt.
Und derade die ULA dieser Rechner ist zwar im
normalen Betrieb ein Dauerarbeiter. aber wenn
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Sie erst mai deschossen ist. ist der Ersatz fast
nicht modlich.
Also mochte ich mal zusammenfassen:
wer einen der denannten Rechner hat. sollte sich
nicht scheuen. diesen umbauen zu lassen (oder es
mit den Ciubinfos selbstmachenl. weil der Rechner
erst dadurch wirklich brauchbar wird.

Peter Rennefeid. Genhodder 19
41179 Monchendladbach. Tel. 02161/571141

Zu. Ihlllne: hieß
(lıafıa Bü,
¦5inaHl1bna: 1Lti):

Hallo Clubmitdllederi
Hier noch ein weiterer Kurzbericht über meine
Kontakte zu Mike Mee in Endiand. der alles
sammeln wollte. was lrdendwle mit dem Spectrum
šusammenhandt. um dies dann auf eine CDROM zu
rennen.

Leider hatte er sich la tiber 2 Monate in keiner
weise bei mir demeldet. so daß ich dachte. er
wollte nicht. Am lB.02.ß? erhielt ich Jedoch
tatsachlich einen Brief von ihm. Er beteuert. daß
er wohl weden Arbeitslosidkeit seinen PC
verkaufen mußte. und deshalb nichts machen
konnte. Auch seine Emails an mich (über eine
Freundin von ihml seien wohl auf seltsame weise
irsendwo verloren dedanden. iAndebIich weden
eines Redistru-Fehlers in windoofilš. da lobe ich
mir doch den Speccie).
Jedenfalls hat er wieder Arbeit. und will sich
alsbald wieder einen PC zuleden. vielleicht
verfoidt er dann auch sein Prolekt weiter
Mit spektralen Großen. Luzie
ps. Unter meiner Homepade auf
lıttp=flfaine.t-onIine.de!hoıı1efluzleidermanhtm
konnt ihr immer eine aktualisierte File-Liste
meiner ZX SpectROM laden. sowie auch die
deutsche Llbersetzund des TECHlhlFü.DOC vom
ZBO Emulator v3.05.

geh benotlde drlndend ein Handbuch für foldenden
FUCHEF=

BK! Hlcroline 182 Elite. Mo-deli BE 5250 H.
wer hat schon mal mit diesem Drucker dear-
beltet und dadurch Erfahrund mit ihm am
Spectrum? Ich bin ftir lade Hilfe dankbar.
Unkosten 2. B. durch Kopieren werden natürlich
erstattet.

Lothar Ebelshauser. Grasedder Straße 49
50737 Koln. Tel. 02211747063


